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Berufsschulen Österreichs. Wir 
haben den Anspruch, dass un-
sere Lehrlinge die bestausgebil-
deten der Branche sind“, führt 
Akademie-Direktor Robert Renz 
aus.

„Bestausgebildet“ bezieht sich 
auf das Hauptfach Einzelhan-
del, entweder mit Schwerpunkt 
Lebensmittel oder mit Schwer-
punkt Feinkost. Daneben kommt 
die „Charakterbildung“ nicht 
zu kurz. Denn: Sparianer wer-
den, heißt schließlich Sparianer 
leben – dazu gehört etwa ein 
Unterrichtsbeginn um 7 Uhr 30, 
ebenso gelebte Toleranz, die im 
Unterrichtsfach „Kulturpflege“ 
unterfüttert wird. Hintergrund: 
Mehr als 300 Schülerinnen und 
Schüler aus 34 Nationen und 
Volksgruppen, mit 29 Mutter-
sprachen und 13 Religions-
gemeinschaften treffen in der 
Spar-Akademie aufeinander.

Dort wird übrigens nicht nur 
streng der Lehrplan durchge-
rattert – auch der Praxisaspekt 
kommt nicht zu kurz: „Die Pra-
xisräume für Verkauf und Ge-
nuss sind in Österreich einzigar-
tig“, sagt Renz. Besonders stolz 
ist der Direktor auf die techni-
sche Ausstattung der Schule: 
„Mit Smartboards in allen sechs 
Bildungsräumen, einem digi-
talen Bildungskonzept sowie 
E-Mail-Accounts für alle Lehr-
linge, sodass sie jederzeit auf 

alle Lernplattformen zugreifen 
können, ist die Spar-Akademie 
Wien die Berufsschule der Zu-
kunft“, ist Renz überzeugt.

Modernität und Nachhaltig-
keit sind überdies offiziell an-

erkannt: Die Spar-Akademie ist 
eine Berufsschule mit Öffent-
lichkeitsrecht; sprich: Das Zeug-
nis der Absolventen ziert ein 
Bundesadler. Was nun die be-
rufliche Orientierung der Absol-
venten betrifft, so lässt die einen 
klaren Aufwärtstrend erkennen: 
„Ein Teil entwickelt sich zu Füh-
rungskräften“, bemerkt Popp-
meier. Und: „Nur einen kleinen 
Teil verlieren wir.“ Drei Viertel 
bleiben nach Lehrabschluss im 
Unternehmen.Portion Nachhaltigkeit in der 

Wiener Spar-Akademie: Farbtö-
ne, Holzböden, Wasserspender 
und Sitzgelegenheiten in den 
Gängen schaffen eine Wohl-
fühlatmosphäre. Dazu changiert 
eine Aula zwischen Pausenraum 
und Event-Location. „Die Spar-
Akademie zählt zu den besten 

Erweiterung
Auf 1.800 m2 
kommen High-
tech-Unterrichts-
mittel sowie 
neue Lehr- und 
Lernmethoden 
zur Anwendung. 
Die Spar-Aka-
demie ist damit 
ein Lern- und 
Kompetenz
zentrum.

Lernwillig
Lehrling Erva 
Birfidian, Robert 
Renz (Spar-Aka-
demie Wien), 
Bezirksvorstehe-
rin Silke Kobald, 
Stadtrat Jürgen 
Czernohorszky, 
Spar-VD Fritz 
Poppmeier und 
Lehrling Denis 
Polasek.

Fritz Poppmeier  
Spar-Vorstandsdirektor

1.800

Nach knapp 15 Jahren haben 
wir beschlossen, die Schule zu 
modernisieren und dem Haus 
an diesem prominenten Standort 
ein neues Gesicht zu geben.
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Spar-Akademie
Facts
Mit 2.700 
Lehrstellen für 
20 Lehrberufe ist 
Spar der größte 
private Lehr-
lingsausbildner 
in Österreich. 
In der Spar-
Akademie Wien 
werden rund 300 
Lehrlinge aus 34 
Nationen und 
Volksgruppen 
ausgebildet.

History
1906 gegründet 
per kaiserlichem 
Patent; bekannt 
wurde sie als 
Meinl-Akademie. 
Im Jahr 2000, 
inkludiert im 
Meinl-Übernah-
mepaket, ging 
das leicht ange-
staubte Juwel an 
Spar. Jetzt wird 
es mit 10 Mio. € 
modern.


